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BAUER Aktiengesellschaft, Schrobenhausen 

- ISIN DE000A40ETC9 / WKN A40ETC - 

Eindeutige Kennung der Veranstaltung: BAUE250701GM 

 

Wir laden die Aktionäre unserer Gesellschaft zu der am  

Donnerstag, den 10. Juli 2025 um 10:00 Uhr (Einlass ab 9:00 Uhr) (Mitteleuropäischer Sommerzeit - MESZ) 

stattfindenden  

ordentlichen Hauptversammlung der BAUER Aktiengesellschaft  

am Firmensitz der BAUER Aktiengesellschaft, BAUER-Straße 1, 86529 Schrobenhausen, Deutschland ein. 
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I. TAGESORDNUNG 

 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der BAUER Aktiengesellschaft, des gebilligten Konzernab-

schlusses, des zusammengefassten Lageberichts der BAUER Aktiengesellschaft und des Konzerns, des  

Berichts des Aufsichtsrats, jeweils für das Geschäftsjahr 2024 

Der Jahresabschluss der Gesellschaft und der Konzernabschluss wurden am 7. Mai 2025 durch den Aufsichtsrat gebilligt. 

Der Jahresabschluss ist damit festgestellt. Daher ist zu diesem Tagesordnungspunkt nach §§ 172 f. AktG durch die 

Hauptversammlung kein Beschluss zu fassen. 

2. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2024 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor zu beschließen, die im Geschäftsjahr 2024 amtierenden Mitglieder des Vorstands 

für diesen Zeitraum zu entlasten. 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2024 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor zu beschließen, die im Geschäftsjahr 2024 amtierenden Mitglieder des Aufsichts-

rats für diesen Zeitraum zu entlasten. 

4. Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Nürnberg, zum Abschlussprüfer 

und Konzernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2025 zu wählen. 

II. WEITERE ANGABEN ZUR EINBERUFUNG 

 

Grundkapital und Stimmrechte 

Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung ist das Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von 183.398.343,74 EUR 

eingeteilt in 43.037.478 auf den Namen lautende Stammaktien ohne Nennbetrag (Stückaktien) mit ebenso vielen Stimmrech-

ten. Die Gesellschaft hält zum Zeitpunkt der Einberufung keine eigenen Aktien.  

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind gemäß § 16 Abs. 1 und Abs. 2 der Sat-

zung der Gesellschaft nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die im Aktienregister eingetragen sind und sich rechtzeitig vor der 

Hauptversammlung angemeldet haben. Der Tag der Hauptversammlung und der Tag des Zugangs sind nicht mitzurechnen. 

Die Anmeldung muss der Gesellschaft somit spätestens bis zum 3. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ) (der „Anmeldeschluss“),  

unter folgender Adresse in Textform in deutscher oder englischer Sprache zugegangen sein: 

HCE Consult AG 

Anmeldestelle BAUER AG 

Postfach 820335, 81803 München, Deutschland 

E-Mail: anmeldestelle@hce-consult.de 

Zur Erleichterung der Anmeldung wird den Aktionären zusammen mit der Einladung sowie auf Verlangen ein Anmeldeformular 

übersandt. Anmeldungen, die - gleich aus welchem Grund - erst nach dem 3. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ), bei der zuvor  

angegebenen Anschrift oder E-Mail-Adresse zugehen, können aus rechtlichen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt als Aktionär nur, wer als solcher im Aktienregister eingetragen ist. Für das Recht zur Teil-

nahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts ist demgemäß der Eintragungsstand des Aktienregis-

ters am Tag der Hauptversammlung maßgeblich. Aus abwicklungstechnischen Gründen finden jedoch Löschungen und Ein-

tragungen im Aktienregister am Tag der Hauptversammlung und in den letzten sechs Tagen vor dem Tag der Hauptversamm-

lung, d.h. vom 4. Juli 2025, 0:00 Uhr (MESZ), bis einschließlich dem 10. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ), nicht statt (sog. Um-

schreibestopp). Deshalb entspricht der Eintragungsstand des Aktienregisters am Tag der Hauptversammlung dem Stand am 

Ende des Anmeldeschlusstages, dem 3. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ) (sog. Technical Record Date). Durch den Umschreibe-

stopp ist der Handel der Aktien nicht eingeschränkt, die Aktien sind nicht geblockt. 

Nach Eingang der Anmeldung bei bezeichneter Stelle werden den Aktionären Eintrittskarten mit einem Vollmachtsformular für 

die Hauptversammlung übersandt. Die Eintrittskarten sind keine Voraussetzung für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

oder die Stimmrechtsausübung, sondern lediglich organisatorische Hilfsmittel. Im Aktienregister eingetragene Aktionäre, die 

sich ordnungsgemäß vor der Hauptversammlung angemeldet haben, sind auch ohne Eintrittskarte zur Teilnahme und zur 

Ausübung des Stimmrechts berechtigt. 

Verfahren für die Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten 

Aktionäre können ihr Stimmrecht bzw. ihr Teilnahmerecht auch durch einen Bevollmächtigten, zum Beispiel durch einen Inter-

mediär (z.B. ein Kreditinstitut), eine Aktionärsvereinigung oder durch eine andere Person ihrer Wahl ausüben lassen. Auch in 

diesem Fall sind die Eintragung im Aktienregister und die frist- und ordnungsgemäße Anmeldung der Aktien gemäß den vor-

stehenden Bedingungen erforderlich.  

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft bedürfen der 

Textform (§ 126b BGB), wenn keine Vollmacht nach § 135 AktG erteilt wird.  

Bei der Bevollmächtigung eines Intermediärs, einer Aktionärsvereinigung, eines Stimmrechtsberaters oder diesen gemäß  

§ 135 Abs. 8 AktG gleichgestellten Personen, Vereinigungen, Instituten bzw. Unternehmen sind in der Regel Besonderheiten 

zu beachten. Aktionäre, die eine Vollmacht zur Stimmrechtsausübung nach § 135 AktG erteilen wollen, werden gebeten,  

etwaige Besonderheiten der Vollmachterteilung bei den jeweils zu Bevollmächtigenden zu erfragen und sich mit diesen abzu-

stimmen. 

Die Erteilung der Vollmacht kann gegenüber dem Bevollmächtigten oder gegenüber der Gesellschaft erfolgen. Der Nachweis 

der Bevollmächtigung kann am Tag der Hauptversammlung durch den Bevollmächtigten am Versammlungsort erbracht wer-

den. Der Nachweis der Bevollmächtigung kann auch gegenüber der Gesellschaft per Post oder elektronisch per E-Mail im 

Vorfeld der Hauptversammlung aus organisatorischen Gründen bis spätestens 9. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ), an die fol-

gende Adresse oder E-Mail-Adresse übermittelt, geändert oder widerrufen werden. Entscheidend ist der Zeitpunkt des Zu-

gangs bei der Gesellschaft:  

HCE Consult AG 

Anmeldestelle BAUER AG 

Postfach 820335, 81803 München, Deutschland 

E-Mail: anmeldestelle@hce-consult.de 

Ein Vollmachtsformular wird den Aktionären mit dem Anmeldebogen zugesandt. Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine 

Person, so kann die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen gemäß § 134 Abs. 3 Satz 2 AktG zurückweisen. 
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Aktionäre können auch nach Vollmachtserteilung ihre Rechte in der Hauptversammlung persönlich wahrnehmen. Persönliches 

Erscheinen gilt als Widerruf einer zuvor erteilten Vollmacht. 

Verfahren für die Stimmabgabe durch Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 

Die Gesellschaft bietet ihren Aktionären weiter an, sich von weisungsgebundenen Stimmrechtsvertretern der Gesellschaft ver-

treten zu lassen. Auch in diesem Fall sind die Eintragung im Aktienregister und die die frist- und ordnungsgemäße Anmeldung 

des Aktionärs nach den vorstehenden Bestimmungen erforderlich. Die Erteilung der Vollmacht an die Stimmrechtsvertreter 

der Gesellschaft, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft bedürfen der Textform. 

Soweit von der Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt werden, müssen diesen in jedem Fall Weisungen 

für die Ausübung des Stimmrechts erteilt werden. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. 

Soweit eine eindeutige und ausdrückliche Weisung fehlt, werden sich die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertre-

ter für den jeweiligen Abstimmungsgegenstand der Stimme enthalten bzw. nicht an der Abstimmung teilnehmen. Den Stimm-

rechtsvertretern der Gesellschaft steht bei der Ausübung des Stimmrechts kein eigener Ermessensspielraum zu. Sollte zu 

einem Tagesordnungspunkt eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, ohne dass dies im Vorfeld der Hauptversammlung 

mitgeteilt wurde, so gilt eine Weisung zu diesem Tagesordnungspunkt insgesamt auch als entsprechende Weisung für jeden 

Punkt der Einzelabstimmung. Einzelheiten sowie ein Formular zur Vollmacht- und Weisungserteilung an den Stimmrechtsver-

treter ergeben sich aus den Unterlagen, die den ordnungsgemäß angemeldeten Aktionären übersandt werden. Vollmacht und 

Weisungen müssen der Gesellschaft aus organisatorischen Gründen bis spätestens am 9. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ), unter  

HCE Consult AG 

Anmeldestelle BAUER AG 

Postfach 820335, 81803 München, Deutschland 

E-Mail: anmeldestelle@hce-consult.de 

zugehen. Bis zu diesem Zeitpunkt wird im Vorfeld der Hauptversammlung auch ein unter dieser Anschrift bzw. E-Mail-Adresse 

eingegangener Widerruf einer erteilten Vollmacht oder eine dort eingegangene Änderung von Weisungen berücksichtigt. Am 

Tag der Hauptversammlung können die Vollmachts- und Weisungserteilung an die von der Gesellschaft benannten, weisungs-

gebundenen Stimmrechtsvertreter, die Änderung von Weisungen sowie der Widerruf der Vollmacht in Textform auch an der 

Ein- und Ausgangskontrolle der Hauptversammlung erfolgen.  

Eine Verpflichtung zur Verwendung der von der Gesellschaft angebotenen Formulare zur Bevollmächtigung bzw. Bevollmäch-

tigung und Weisungserteilung an von der Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter besteht nicht.  

Rechte der Aktionäre: Ergänzung der Tagesordnung 

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen Betrag von 500.000 EUR 

erreichen, können gemäß § 122 Abs. 2 AktG verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt und bekanntge-

macht werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen. Das Verlangen ist 

schriftlich an den Vorstand zu richten. Tagesordnungsergänzungsverlangen müssen der Gesellschaft mindestens 24 Tage  

vor der Versammlung, also spätestens bis zum 15. Juni 2025, 24:00 Uhr (MESZ), zugehen. Wir bitten derartige Verlangen an 

folgende Adresse zu übersenden:  

BAUER Aktiengesellschaft  

- Vorstand - 

BAUER-Straße 1 

86529 Schrobenhausen, Deutschland 
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Rechte der Aktionäre: Anträge und Wahlvorschläge 

Jeder Aktionär ist berechtigt, zur Tagesordnung Anträge gemäß § 126 Abs. 1 AktG und/oder Wahlvorschläge zur Wahl von 

Abschlussprüfern oder des Aufsichtsrats (sofern Gegenstand der Tagesordnung) gemäß § 127 AktG zu übersenden. Die Ge-

sellschaft wird Anträge und Wahlvorschläge von Aktionären einschließlich des Namens des Aktionärs, der Begründung und 

einer etwaigen Stellungnahme der Verwaltung unter www.bauer.de/de/hauptversammlung, soweit gesetzlich vorgeschrieben, 

zugänglich machen, wenn der Aktionär mindestens 14 Tage vor der Versammlung, also bis zum 25. Juni 2025, 24:00 Uhr 

(MESZ), der Gesellschaft einen zulässigen Antrag zu einem bestimmten Punkt der Tagesordnung mit Begründung oder einen 

zulässigen Wahlvorschlag mit den gesetzlich geforderten Angaben übersandt hat. Ein Wahlvorschlag braucht unter anderem 

dann nicht zugänglich gemacht zu werden, wenn er nicht Namen, ausgeübten Beruf und Wohnort des Kandidaten enthält. 

Gegenanträge und Wahlvorschläge sind ausschließlich an folgende Adresse zu richten:  

BAUER Aktiengesellschaft  

- Investor Relations - 

BAUER-Straße 1 

86529 Schrobenhausen, Deutschland 

Fax: +49 8252 97-2900 

E-Mail: hauptversammlung@bauer.de 

Anderweitig adressierte Gegenanträge und Wahlvorschläge werden nicht berücksichtigt. 

Das Recht eines jeden Aktionärs, während der Hauptversammlung auch ohne vorherige Übermittlung an die Gesellschaft Ge-

genanträge zu den verschiedenen Tagesordnungspunkten zu stellen oder Wahlvorschläge zu unterbreiten, bleibt unberührt. 

Rechte der Aktionäre: Auskunftsrecht 

Jedem Aktionär ist auf Verlangen in der Hauptversammlung vom Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft zu 

geben, soweit sie zur sachgemäßen Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Die Auskunftspflicht er-

streckt sich auch auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem verbundenen Unternehmen 

und auf die Lage des Konzerns und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen. Um die sachgerechte Beant-

wortung zu erleichtern, werden Aktionäre und Aktionärsvertreter, die in der Hauptversammlung Fragen stellen möchten, höf-

lich gebeten, diese Fragen möglichst frühzeitig an die im vorstehenden Abschnitt genannte Adresse für Anträge und Wahlvor-

schläge zu übersenden. Diese Übersendung ist keine förmliche Voraussetzung für die Beantwortung. Das Auskunftsrecht 

bleibt hiervon unberührt. 

III. INFORMATIONEN UND UNTERLAGEN ZUR HAUPTVERSAMMLUNG 

 

Auf der Internetseite der Gesellschaft sind unter www.bauer.de/de/hauptversammlung die gesetzlich zugänglich zu machen-

den Unterlagen von der Einberufung der Hauptversammlung an sowie auch während der Hauptversammlung zugänglich.  

Zudem werden die gesetzlich zugänglich zu machenden Unterlagen während der Hauptversammlung zur Einsicht ausliegen. 
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IV.  HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ 

 

Für die im Aktiengesetz vorgeschriebene Führung des Aktienregisters, zur Kommunikation mit Aktionären bzw. Aktionärsver-

tretern sowie zur Durchführung der Hauptversammlung verarbeitet die BAUER Aktiengesellschaft als Verantwortliche perso-

nenbezogene Daten von Aktionären und deren Bevollmächtigten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) sowie weiterer maßgeblicher Gesetze. Die Datenschutzhinweise für Aktionäre und Aktionärsver-

treter zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Hauptversammlung und dem Aktienregis-

ter sind unter www.bauer.de/de/aktie abrufbar. 

 

Schrobenhausen, im Mai 2025 

BAUER Aktiengesellschaft 

Der Vorstand 

 

 

 

BAUER Aktiengesellschaft 

BAUER-Straße 1 

86529 Schrobenhausen 

Investor Relations 

Telefon: +49 8252 97-1095 

E-Mail: investor.relations@bauer.de 



BAUER Aktiengesellschaft
BAUER - Straße 1
86529 Schrobenhausen
Tel.: +49 8252 97-0
www.bauer.de




